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Ich gibe nüt i "

Ich ha doch nur wolle 's neu Johr awünsche".
Ich gibe trotzdem nüt "

Sonderbare Brautwerbung
General Wrangel, der sehr schlecht

Deutsch sprach, wollte sich um die
Hand einer nicht mehr sehr jungen
Schönen bewerben. Er kommt zu deren
Vater, und es entspinnt sich folgendes
Gespräch:

Wrangel: «Ich möchte Sie bitten, mir
Ihren Schwiegersohn zu nennen.»

Vater: «Ja, das fut mir leid; aber
meine Tochfer isf noch gar nicht
verheiratet.»

Wrangel: «Ach nein, ich wollte sagen,
ob ich nicht die Ehre haben dürfte,
Ihnen meinen Schwiegersohn zu nennen

»

Vater: «Ja, bitte, ich werde mich sehr

freuen, seine Bekanntschaft zu machen.»

Wrangel: «Wir verstehen uns
immer noch nicht. Ich meine, ob Sie
erlauben würden, dafj ich meinen
Schwiegervater Sie nenne?»

Vater: «Ja, das kann ich nicht
entscheiden; das müssen Sie mit ihm selbst
ausmachen »

Aus der Werbung wurde offenbar nichts
A.A.

Die Füllfeder
Hausmeister zum neuen Miefer: «Haben

Sie Kinder?» - «Nein.» - «Einen

Hund, eine Katze oder einen Kanarienvogel?»

> «Nein.» - «Klavier, Grammo
oder Radio?» - «Nein, aber ich habe
eine Füllfeder, die ein bifjchen krafzt
beim Schreiben, wenn Sie das nichf
stört.» es-
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FERIENLAND
über 70 sonnendurchwärmtt Sportplätze. Ferien- und Sportabonnemente. Der Prospekt
¦GraubUnden» 1942/43, ein Ratgeber für jedermann. Auskünfte und Prospekte : Hotels,
Verkehrs- und Reisebüros oder durch den Verkehrsverein für GraubUnden, Chur, Tel. 7.29.
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Generalvertretung :

Apco A.-G., Lavaterstr. 6, Zürich
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Ick xibe nut!"
Ick t»s ciocii nur ivölie 's neu ^okr swürisclie".

Ick xii>e trc»t?ciem nut!"

Loiiclsi'vai-s öi-autvvst'dutig
Osnsrsl Wrsngsl, cisi' sslir sclilsclit

Osutscli sprscli, wollte sicli um clis
i-Isncl sinsi' niclil mslir sslir jungen
8cliär»sn lzswsrlzsn. Iir Icomml zu clsrsn
Vslsr, unci ss snlzoinnl sicli lolgsnclss
Ossprscli:

Wrsngsl: «Icli möclils 8is lzittsn, mii-

Ilirsn Zcliwisgsrsolin ?u nsnnsn.»
Vstsr: «ls, clss tut mir Isici? slzsr

msins loclilsr isl nocli gsr niclit vsr-
lisirslsl.»

Wrsngsl: «^cli nsin, icli wollte ssgsn,
oo icli niclil clis lilirs lislzsr» ciürtts,
Ilinsn msinsn 8cliwisgsrsolir> ?u nsn-
nsn »

Vstsr: «ls, lzitts, icli wsrcls micli sslir
trsusn, ssins lZslcsrmlsclislt ?u mscksn.»

Wrsngsl: «Wir vsrstslisn uns im»

msr nocli niclit. Icli msins, oo 5is sr-
Isutzsn würcisn, clsl; icli msinsn 8cliwis-
gsrvslsr 5is nsnns?»

Vslsr: «ls, clss Icsnn icli niclil snl-
sclisicisn? clss müssen 8is mit ilim ssltzsl

susmsclisn I »

Aus cior Werbung v/urciv ostoriooi' nicliiz
A.A.

vis f^üllfscisi-

l-lsusmeister zum nsusn /Vvistsr: «l-is-
lzsn 8is Xinclsr?» - «l>isir>.» - «liinsn
l-Iunci, sins Xstzs oclsr sinsn Xsnsrisri-
vogsl?» -> «t>isir>.» - «Xlsvisr, Orsmmo
oclsr kscii'o?» - «l>isin, slzsr icli lislzs
sins pülltscisr, clis sin lzilzclisn lcrsl?l
lzsim 5cl>rsilzsn, wsnn 8is clss niclit
stört.»

lilwr 711 »onn»niiun?n«!in-it» Zoortpliit!». f-risn- unii 8-ort->>onn»m»nts. Dir ps<,»p»l<t

»lZ5»ul>U-ii,-. 1S4Z/42, »in ft»tg»b«i «ür jiiisrm-nn, »u-llüntt- unii l>n,-p»i>i° : llst-l»,
V«s><«ks,- unii N«ii«l>>jf>>» ullss ilunzii iisn VonVslir-vsrsin tür Lrsudüniisn, »nur, Isi, 7,?S,

cZsnsrsivsrtrstung i
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